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Geschichte und Geschehen 
Oberstufe

  1    Verfassung des Norddeutschen Bundes 1867

Exekutive Legislative

Bundespräsidium
Völkerrechtliche Vertretung

ist zugleich König von Preußen

Bundeskanzler ist zugleich Preußischer Ministerpräsident

Vorsitzender
Oberbefehl

Heer Bundesregierung

Weisungs-
gebundene

Staat-
sekretäre

Reichstag Bundesrat
43 Vertreter der Regierung

17 davon aus Preußen

22 Landes-
regierungen

Etatbewilligung,
Gesetzesinitiative,
Gesetzesbeschlüsse

Verwaltungsvorschriften 
für das Reich, 

Zustimmung zu Gesetzesbe-
schlüssen des Reichstages,
Kontrolle der Exekutive

entsendet
weisungs-

gebundene
Vertreter

Wahl alle 3 Jahre,
allgemeines, 
gleiches und 

geheimes Wahlrecht
(Mehrheitswahl)

Männliche Bürger über 25 Jahre

beruft ein, löst auf

Schaubilder: Verfassung des Norddeutschen Bundes 1867 und 
Reichsverfassung 1871

  2    Reichsverfassung 1871

Allgemeines, gleiches und geheimes  Wahlrecht (für Männer)

König von Preußen Deutscher Kaiser

Ministerpräsident

Regierung
von Preußen

Reichskanzler Reichsregierung
10 Staatssekretäre

Bundesrat
58 Regierungsvertreter
davon 17 preußische

24 Länder-
regierungen

24 Länder-
parlamente

Preußisches
Herrenhaus

Preußisches
Abgeordnetenhaus

Reichstag

397 Abgeordnete
Parteien

Armee

Allgemeine Wehrpflicht

Oberbefehl

V
or

si
tz

ernennt  entlässt ernennt  entlässt

löst auf mit Zustimmung des Kaisers

§

Gemeinsame 
Gesetzgebung

24 Einzelstaaten

Drei-Klassen-
Wahlrecht Landeswahlrecht


